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Drei Tage eingeschneit
Schafe auf der Weide auch zur
Winterszeit sind in Schott-
land nichts Außergewöhnli-
ches. In der Woche zwischen
Weihnachten und Neujahr
wurde in der Grafschaft La-
narkshire eine Herde von
einem Sturm überrascht. Sie
sammelte sich in einer Mulde
und wurde dort unter einer
mehr als 2 Meter tiefen Decke
zusammengewehten Schnees
begraben. Drei Tage lang
blieb die Herde vermißt, bis
man mit Hilfe von Hunden
ihren Standort auffand und
sofort an die Ausgrabung
ging. Alle Schafe konnten
lebend geborgen werden.
Bild: Ein Hirt bei der Ber-
gungsarbeit.

Jroz'i

Dans /e comté de Lanark, en
Ecosse, an tronpeaa de mon-
tons sarpris par /a tempête
#ai /aisait rage se ré/agie dans
an fa//on od i/ ne tarde pas
à être ensefe/i sons 2 mètres
de neige. Après trois joars de
rec^erc^es, ies chiens des £er-
gers décoatment Pemp/ace-
ment od /es montons sont en-
neiges. On se met aassitot an
traçai/. Par mirac/e, tons /es

montons étaient infants et
parent être sanfés. On foit
ici an Merger trafai//ant à
/itérer ses /»êtes.

Ein Teil der Schafherde nach der Bergung.
£/ne partie da troapeaa rescapé.
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